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WICHTIGE INVESTITION: MEHRZWECK
TRANSPORTER FÜR UNSEREN BAUHOF
Unser Ort wächst und damit auch die Anforderungen an unseren Bauhof die Straßen

und Grün flächen zu betreuen. Unser neues Kommunalfahrzeug ist sowohl für den

Winterdienst mit Pflug und Streugerät, als auch für die Grünflächenbetreuung mit

Schlegelmähwerk, Heckenschere und Gießanlage ausgerüstet. Ein umweltfreundli-

ches Fahrzeug, das auch der neuen Euro-5-Norm entspricht!

DIE GEMEINDERATS-
WAHL 2015

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG

35. Jahrgang / Nummer 132 / April 2015

DER NEUE GEMEINDEVORSTAND
STELLT SICH VOR
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In der Gemeindezeitung berichten wir über die

Gemeinderatswahl 2015, die Zusammensetzung des Gemeinderates und welche

geschäftsführenden Gemeinderäte die Ausschüsse leiten.

mehr dazu auf Seite 4

Anmerkung der Redaktion: gGRin Andrea Cihlar ist in Ihrer Funktion als  geschäftsführende
 Gemeinderätin zurück getreten.  Margit Breznik folgt ihr als geschäftsführende Gemeinde-
rätin nach und übernimmt auch den Vorsitz im Ausschuss Schule und Kultur.

1347 
Team Fritz Blasnek

582
SPÖ

129
FPÖ

845
Bürgerliste
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GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter minverein-
barung bei Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 15
a.windisch@leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

INHALTSVERZEICHNIS

PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT:
Mo 8.00–12.00, Do 8.00–13.00 und
14.00–18.00, Fr 8.00–12.00

TELEFONISCHE ANFRAGEN 
ODER AUSKÜNFTE
sind Mo, Di und Mi von 08.00-15.30 Uhr;
Do von 8.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
und Fr von 8.00-12.00 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

gGR für Soziales, 
Familie 
und Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine 
nach persönlicher 
Vereinbarung  
unter 0676 / 478 60 88

gGRin für 
Bau und Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

nach persönlicher Verein  barung:
0699/ 176 300 81oder 
makr@speed.at

Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller
nach persönlicher 
Verein  barung:
0676 950 73 88 od. 
unter office@peterg.at  

gGR für Verkehr
Prokurist 
Wilhelm Anderle

nach persönlicher Verein  barung:
0664 / 340 48 92 sod.
willi.anderle@inode.at

13.06.2015
GASSLFEST
BÜRGERLISTE
AURA-SIEDLUNG, 
(ZW. LEHMGASSE 2 & 4)

20.06.2015
SONNWENDFEIER
ÖVP

VERANSTALTUNGSTIPPS MUTTERELTERN
BERATUNG 201529.04.2015

MAIBAUMAUFSTELLEN
ÖVP
VOR DEM ALTEN FF-HAUS

30.04.2015
FACKELZUG
SPÖ
VOR D. GEMEINDEAMT

14.05.2015
RADTAG
LTV

02./03.05.2015
FRANZ FRISCH 
GEDENKTUR IER
FUSSBALLPLATZ

Seite 3 Bürgermeister-Vorwort
Seite 4-5 Ergebnis der Gemeinderatswahl, Der Gemeinderat stellt sich vor
Seite 7 Blumenpflanzaktion des Vizebürgermeisters
Seite 8 Positiver Rechnungsabschluss 2014 der Marktgemeinde Leopoldsdorf
Seite 9 Radschnellstrecke Süd
Seite 10-11 Muttertagsfahrt, Wochenmarkt
Seite 12 Unser neuer Jugendgemeinderat, Kinderferienspiel, Hunde in Leopoldsdorf
Seite 13 Andrea Cihlar: Rückblick auf 15 Jahre Gemeinderatstätigkeit
Seite 14-17 Das war unser Winter 2014/2015
Seite 18-19 80 Jahre Siedlerverein Leopoldsdorf, Sicher in die neue Radsaison
Seite 20 Freiwillige Feuerwehr Leopoldsdorf
Seite 23 Der „Neue Jugendclub Leopoldsdorf“, Open Air-Auftritt der „Comedy Hirten“
Seite 25 Sportliche Erfolge unserer Leopoldsdorfer Kickboxer
Seite 26 Ehemaliger Kommandant der FF Leopoldsdorf, Eduard Schmid, verstorben
Seite 26-27 Veranstaltungskalender, Ärzte, Telefonnummern, Abfuhrtermine
Seite 28 Ehrungen

REDAKTIONSSCHLUSS 
SOMMERAUSGABE
MITTWOCH, 27.05.2015

MEDIENINHABER,
HERAUSGEBER,  REDAKTION:

Marktgemeinde Leopoldsdorf  vertreten
durch Bürgermeister Fritz Blasnek

Anschrift: Gemeinde amt, 
Hauptstraße 27, 2333 Leo polds  dorf

Chef v. Dienst, Gestaltung & 
Produktion: Printline,
Martin Weichselberger, 019610200, 
leopoldsdorf@printline.at
Fotos: Alona V. Schreiber
Lektorat: Erwin Krönauer
Internet: www.leopoldsdorf.gv.at

OFFENLEGUNG: 
Medienzweck: Information der Leopolds-
dorfer Gemeindemitglieder und anderer
interessierter physischer und juristischer
Personen über Ereignisse, Absichten,
 Planungen und Vorhaben aus dem Ver-
waltungsbereich der Gemeinde und dem
Gemeindegebiet.

Den umfassenden Veranstaltungskalender finden
Sie wie gewohnt auf Seite 26!

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

findet jeden 
1. Donnerstag im
Monat von 9.30 -
10.30 Uhr statt, in
der Mutter -
beratungsstelle:
OMedR. Dr. 
ABOU-HARB 
Baschar
Hauptstraße 29,
2333 Leopoldsdorf

Termine:
07.05., 11.06., 02.07., August - entfällt,
03.09., 01.10., 05.11., 03.12.

N
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VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer!
Für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen bei der  Gemeinde-
ratswahl möchte ich mich
bei Ihnen herzlich bedan-
ken. Ich sehe diese mit gro-
ßem Erfolg geschlagene
Wahl als Bestätigung für die
Arbeit der letzten 5 Jahre,
aber auch als Auftrag, unsere
neuen Projekte umzusetzen.

STATT KOALITION MIT
EINER PARTEI – ZUSAM-
MENARBEIT MIT ALLEN
PARTEIEN
Eine historische Chance für die
Marktgemeinde Leopoldsdorf!

Einen neuen, modernen Weg
habe ich bestritten, indem ich
mein Vorhaben, mit allen Leo-
poldsdorfer Parteien zusam-
men zu arbeiten, umgesetzt
habe. So bleibt gewahrt, dass
anstelle der Parteipolitik nur
die Leopoldsdorf betreffen-
den Fragen im Vordergrund
stehen. 

Eine Koalition wird für die
Dauer einer Legislaturperiode
eingegangen und endet auto-
matisch mit deren Ablauf. In
der neuen Legislaturperiode
werde ich keine Koalition mit
einer einzelnen Partei einge-
hen (auch wenn das die einfa-
chere Lösung wäre), denn mir
ist wichtig, dass alle Parteien
zusammenarbeiten!

SO WIRD NIEMAND GE-
ZWUNGEN, DIE ÜBLICHE
OPPOSITIONSROLLE EIN-
ZUNEHMEN UND EINFACH
GEGEN ALLES ZU SEIN.
Ich möchte jeder Partei die
Möglichkeit geben, aktiv an
der Gestaltung unseres Ortes
mitzuwirken. 

Jeder bekommt ein Aufgaben-
gebiet oder Projekt und kann
sich so voll einbringen. Das er-
fordert natürlich totale Trans-
parenz aller Beteiligten. DAS
IST GELEBTE DEMOKRATIE! 

Das ist mein Vorschlag für diese
Legislaturperiode, der mit allen
Parteien (BL, SPÖ, FPÖ) bespro-
chen wurde. In finalen Gesprä-
chen waren alle Parteien mit
dieser Art der  Zusammenarbeit
für Leopoldsdorf ohne Opposi-
tion und Koalition einverstan-
den.

Abschließend bedanke ich
mich bei allen Leopoldsdorfe-
rinnen und Leopoldsdorfern,
die mir ihre persönliche Vor-
zugsstimme bei der Gemein-
deratswahl gegeben haben,
und verspreche Ihnen, mich
auch die nächsten 5 Jahre mit
vollem Elan für Leopoldsdorf
einzusetzen!

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek

Bürgermeister Fritz Blasnek

BILLA MODERNISIERT UND WIEDER NEU ERÖFFNET

Die BILLA-Filiale Leopoldsdorf
wurde umgebaut und mit 2.
April – rechtzeitig vor Ostern –
wieder eröffnet. Durch den

Umbau wurde das Geschäft
modernisiert und die Fläche
im Lagerbereich erweitert. Die
Kunden können sich auf neue

Sortimente und mehr Auswahl
im Frischebereich freuen. Auch
der Parkplatz wurde im Zuge
des Umbaus generalsaniert.
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FOLGENDE ENTSCHEI-
DUNGEN WURDEN IN
DER KONSTITUIEREN -
DEN GEMEINDERATS-
SITZUNG AM 5.3.2015
GETROFFEN:

Bürgermeisterwahl
 Nach dem Gelöbnis

wurde ich vom
 Gemeinderat zum
 Bürgermeister
 gewählt

 Das Ergebnis der
 Bürgermeister -
abstimmung:
17 Stimmen für 
Fritz Blasnek – 
7 ungültig.

Geschäftsführende
Gemeinderäte
 Danach wurde die

 Anzahl der geschäfts-
führenden Gemeinde-
räte gewählt.

 Der Vorschlag 7
 geschäftsführende
GemeinderätInnen zu
bestellen wurde
 angenommen. 
Ergebnis: 
17 Stimmen dafür, 
7 Stimmen dagegen.

 Dann wurden die von
den Parteien nomi-
nierten  geschäfts-
führenden Gemein-
derätInnen  gewählt.

 Für die ÖVP Peter
Gaumannmüller,
Heinrich Ortner,
 Wilhelm Anderle,
 Manuela Kraut -
gartner.

 Für die Bürgerliste
Helmut Syrch,
 Michael Kahl.

 Für die SPÖ Andrea
Cihlar.

Vizebürgermeisterwahl
 Aus diesen 7

 geschäftsführenden
GemeinderätInnen
wählte der Gemein-
derat den Vize-
 Bürgermeister.

 Ergebnis: 
13 Stimmen für Peter
Gaumannmüller, 
7 Stimmen für Helmut
Syrch, 4 ungültig.
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sitzend v.l.n.r.: Prok. Wilhelm ANDERLE (ÖVP), Peter GAUMANN MÜLLER (ÖVP), Mag. Manuela KRAUTGARTNER (ÖVP)
stehend v.l.n.r.: Prof. Mag. Thomas MALLOTH (ÖVP), Mag. Helmut SYRCH (Bürgerliste), Günther SCHMIRL (ÖVP),  Christian BUZIN
 (Bürgerliste), Gabriele KOHLMAYER (ÖVP),  Regine KRAFT (ÖVP)
nicht am Bild: OMedR Dr. Baschar ABOU-HARB (SPÖ)

UNSER NEUGEWÄHLTER GEMEINDERAT

ERGEBNISSE DER LEOPOLDSDORFER GEMEINDERATSWAHL 2015

5
SPÖ

1
FPÖ

7
Bürgerliste

ÖVP - Team Fritz Blasnek 1347 921 +14,37% 12

SPÖ 582 881 -10,02% 5

Bürgerliste 845 552 +9,88% 7

FPÖ 129 203 -2,48% 1

Neos 69 - 0

2015
Stimmen

2015
Mandate

+/-2010
Gemeinderatswahl 2015

Abgegebene Stimmen: 3.020

Wahlbeteiligung: 61,41%

Gültig: 2.972

Ungültig: 48

ÖVP - SPÖ Bürgerliste FPÖ Neos
Team Fritz Blasnek
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sitzend v.l.n.r.: Fritz  BLASNEK (ÖVP), Andrea CIHLAR (SPÖ), Karin ZBORIL (SPÖ) und  Marianne HALBAUER (Bürgerliste)
stehend v.l.n.r.:  Herbert PORSTEN DÖRFER (SPÖ), DI Andreas  GOLLENT (Bürgerliste), Karl HES (ÖVP), Hofrat Heinrich ORTNER
(ÖVP), Jörg KATHER (ÖVP), Robert GAHMEL (Bürgerliste), Ing. Reinhard KOLACEK (Bürgerliste),  Michael KAHL  (Bürgerliste),
Walter POSCH (FPÖ),  Manfred CSENCSICS (SPÖ), Stefan BLACKY (ÖVP)

MANDATSRÜCKLEGUNG VON
gGRIN ANDREA CIHLAR UND 
GR HERBERT PORSTENDÖRFER

Durch die Mandatsrücklegung unserer geschäftsführenden
Gemeinderätin Andrea Cihlar und Gemeinderat Herbert
Porstendörfer werden Margit Breznik und Andrea Scharf
im Gemeinderat nachrücken. Im Gemeindevorstand wird
Frau Breznik die Agenden von Frau Cihlar übernehmen. 

Ich möchte mich ganz persön-
lich und im Namen des Gemein-
derates an dieser Stelle bei Frau
Cihlar und Herrn Porstendörfer
für ihren unermüdlichen Einsatz
bedanken. 

Andrea Cihlar war seit Mai 2000
im Gemeinderat von  Leopolds-
dorf, viele Jahre davon im
 Gemeindevorstand in den
 Geschäftsbereichen Soziale
 Angelegenheiten und Familie
bzw. Schule und Kultur und hat
sich in herausragender Weise
um das Gemeinwesen verdient
gemacht. Herr Porstendörfer
war seit Juni 2007 im Gemein-

derat und von 2013 bis 2015 im
Gemeindevorstand für den
 Bereich Umwelt und Energie
zuständig. 

Wir bedauern es sehr, dass beide
nun aus dem Gemeinderat aus-
scheiden, respektieren aber
 natürlich diese Entscheidung.

Liebe Andrea, lieber Herbert,
herzlichen Dank für Euer Enga-
gement in diesen Jahren im
Dienst der Marktgemeinde und
alles Gute auf Eurem weiteren
Weg.

Fritz Blasnek, Bürgermeister

1. BAU UND RAUM ORDNUNG
Obfrau: gGRin Mag. Manuela Krautgartner

2. ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN 
Obmann: Vbgm Peter Gaumannmüller

3. SCHULE UND KULTUR - Obfrau: gGRin Margit Breznik

4. SOZIALE ANGELEGENHEITEN,  FAMILIE 
UND GESUNDHEIT - Obmann: gGR Mag. Helmut Syrch

5. SPORT UND VEREINE
Obmann: GR Manfred Csencsics

6. UMWELT UND ENERGIE
Obmann: gGR Michael Kahl

7. VERKEHR
Obmann: 
gGR Prok. Wilhelm Anderle

8. WIRTSCHAFT UND
 FINANZEN - Obmann: 

gGR Hofrat Heinrich Ortner

9. PRÜFUNGSAUSSCHUSS
Obmann: GR Walter Posch, MBA

AUSSCHÜSSE
Der Gemeinderat von Leopoldsdorf beschließt
folgende Ausschüsse:

12 
Team Fritz Blasnek
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Umfassende und pietätvolle Beratung
(auf Wunsch auch zu Hause) 

Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren
individuellen Wünschen

Erstellen von Trauerdrucksachen
(Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, etc.) 

Koordinieren aller Termine
(Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik) 

Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen 

Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen
(z.B. Wiener Verein) und diverse Abmeldungen 

Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Weltraum-,
Diamantbestattungen und Exhumierungen 

Überführungen im In- und Ausland 

Bestattungsvorsorge 

Hilfe bei der Trauerverarbeitung 

BESTATTUNG  Richard Grabenhofer OHG
Semperitstraße 14, A-2514 Traiskirchen
Tel. 02252/52602-0  Fax DW 17
offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at
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AUSSCHÜSSE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AUSSCHUSS ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN 

Liebe LeopoldsdorferInnen,
die Gemeinderatswahlen
sind geschlagen. Ich persön-
lich freue mich, dass mich
der neue Gemeinderat zum
Vizebürgermeister gewählt
hat. Das  Wahlergebnis: 7
Stimmen wurden für Herrn
Mag. Syrch und 13 Stimmen
für mich abgegeben.

VORSITZ IM 
AUSSCHUSS ÖFFENTLICHE 
EINRICHTUNGEN
Ich werde in Zukunft den um-
fangreichen Ausschuss „Öffent-
liche Einrichtungen“ als Vorsit-
zender leiten. Im Kasten rechts
habe ich für Sie aufgelistet, wel-
che Bereiche dieser Ausschuss
umfasst. Speziell im Bereich 
der Ortsbildverschönerung
und der Ortsbildpflege möchte
ich mich besonders einbringen
und freue mich auf die span-
nende Arbeit.

DIE ARBEIT KANN
 BEGINNEN! MEIN ERSTES
KONZEPT ZUR ORTSBILD -
VERSCHÖNERUNG:
Da unsere Hauptstraße nicht

gerade eine Augenweide ist,
möchte ich diese schon in die-
sem Sommer erblühen lassen.
Blühende Pflanzen können be-
kanntlich am „tristesten Platz“
das Auge erfreuen. 

Meine Idee: Wir haben auf der
Hauptstraße eine Straßenbe-
leuchtung. Jede dieser Lampen
steht auf einer kleinen vorge-
bauten Rabatte. Und genau auf
diesen Rabatten könnte man
einen großen Oleander hinstel-
len. Oleander blühen den gan-
zen Sommer und würden sicher
schön aussehen. Die ganze
Straße entlang blühender Ole-
ander – ich hoffe, Sie können
sich das bildlich vorstellen. Dies
wäre für mich der erste Schritt
zur Ortsbildverschönerung.

DANK SPONSORING KEINE
KOSTEN FÜR DIE GEMEINDE
Durch umfangreiche Recher-
che habe ich eine Gärtnerei ge-
funden, die uns zwei Meter
hohe Oleander von Frühjahr bis
Herbst vermieten würde. Eine
dieser großen, schönen Pflan-
zen wird für die ganze Saison,
inklusive Lieferung und Wieder-
abholung im Herbst, pro Stück
150 Euro kosten. 

Da aber dafür kein Budget vor-
gesehen ist, hatte ich folgende
Idee: ich machte einfach eine
Anfrage an unsere Wirtschafts-
treibenden und so ist es mir ge-
lungen für fast alle Standplätze
einen Sponsor zu finden. Er-
staunlicher Weise haben sich
auch Bürger, die davon gehört

haben und gar nicht in der
Hauptstraße wohnen oder ein
Geschäft haben bei mir gemel-
det. Ein großes Vorabdanke!
Der Gemeinde entstehen somit
keinerlei Kosten.

Sollte sich noch jemand an der
„Oleander-Aktion“ beteiligen
wollen, würde mich das sehr
freuen. Einfach bei unten ste-
hender Mailadresse anmelden.

UNTERNEHMER AUF -
GEPASST: RABATTE VOR
DEM GESCHÄFT IN DER
HAUPTSTRASSE SELBST
 GESTALTEN
Unabhängig der zuvor genann-
ten Aktion, können Firmen in
der Hauptstraße die vor ihrem
Geschäft befindlichen Rabatten
nach eigenen Vorstellungen
gestalten. Die schönsten Rabat-
ten werden fotografiert und in
der Herbst-Gemeindezeitung
veröffentlicht. Ich hoffe es be-
teiligen sich viele und helfen
mit um die Hauptstraße zu
einem blühenden Gesamt-
kunstwerk zu machen.

Ich wünsche Ihnen einen
 schönen Frühling, bleiben oder
werden Sie gesund.

Für alle Fragen oder Anregun-
gen stehe ich wie bekannt
unter 0676 950 73 88 od. unter
office@peterg.at zu ihrer Verfü-
gung.

Ihr Vizebürgermeister
Ihr Peter Gaumannmüller

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

AUSSCHUSS  
ÖFFENT LICHE 
EINRICHTUNGEN 

Gemeindeeigener 
Grundbesitz
 Betreuung der

 Gemeindeobjekte
 Wohnungsbau
 Konzeption der erforder -

lichen Infrastruktur

Ortsbildpflege
 Grünanlagen
 Spielplätze
 Dr. Berta Gauster Park
 Badeteich

Wasser
 Wasserqualität
 Trinkwasser
 Brauchwasser
 Abwasserentsorgung
 Kanal
 Wasserversorgung

Friedhof 
 allgemeine Bestattungs -

angelegenheiten
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

POSITIVER RECHNUNGSABSCHLUSS 2014
DER MARKTGEMEINDE LEOPOLDSDORF

Am 19. März 2015 stimmte
der Gemeinderat einstim-
mig dem Rechnungs -
abschluss für das vorange-
gangene Jahr 2014 zu.

ORDENTLICHER HAUSHALT
Die ausgabenintensivste
Gruppe mit rd. 2,34 Mio. EUR

oder 25 % der Gesamtaus -
gaben stellten die „Dienstlei-
stungen“ für bspw. Müllbeseiti-
gung, Straßenreinigung, Erhal-
tung der Park-, Gartenanlagen
und Kinderspielplätze, öffent-
liche Beleuchtung, Friedhof,
Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung dar.

Die Ausgaben der Gruppe 
„Finanzwirtschaft“ betrugen
rd. 2,12 Mio. EUR oder 22 %
der Gesamtausgaben und
 betrafen überwiegend die
 Zuführung von Budgetmitteln
vom ordentlichen in den
 außerordentlichen Haushalt
(Haushaltsausgleich).

Die drittintensivste Ausgaben-
gruppe bildete die Gruppe
„Unterricht, Erziehung, Sport

und Wissenschaft“ mit rd. 
1,74 Mio. EUR oder 18 % der
 Gesamtausgaben für bspw.
die Erhaltung der Volksschule,
der Kindergarten und des
Horts sowie für die Schulum-
lage sprengelfremder Pflicht-
schulen.

AUSSERORDENTLICHER
HAUSHALT
Rund 1,67 Mio. EUR oder drei
Viertel des außerordentlichen
Haushalts wurden in den Neu-
bau von Straßen (z.B. GÖD-
Gründe) und in die Sanierung
von Straßen (z.B. Feuerwehr-
straße) investiert.

UMSICHTIGE FINANZ -
POLITIK: RÜCKLAGEN 
GEBILDET 
Erfreulicher Weise kann ich

Ihnen überdies mitteilen, dass
die Rücklagen der Gemeinde
wieder auf knapp über 400.000
EUR angestiegen sind und für
künftige Vorhaben auch drin-
gend benötigt werden.

Letztlich möchte ich mich noch
recht herzlich für das entgegen
gebrachte Vertrauen in unsere
Finanzpolitik bedanken, das 
Sie uns mit dem Ergebnis zur
 Gemeinderatswahl ausgespro-
chen haben.

Im Sinne eines transparenten
Budgetvollzugs

Ihr gGR 
Heinrich Ortner

ortnerheinrich@aon.at
Tel: 0676 446 13 31

gGR Hofrat Heinrich Ortner

ORDENTLICHER HAUSHALT; GESAMT RD. 9,5 MIO EUR
Die Ausgaben des ordentlichen Haushalts stellten sich für das
Jahr 2014 entsprechend den Ausgabengruppen wie folgt dar:

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT; 
GESAMT RD. 2,2 MIO EUR

Die Ausgaben für den außerordentlichen Hauhalt 
(Umsetzung von Einzelvorhaben) verteilten sich im 

Haushaltsjahr 2014 wie folgt:Gemeindeorgane und
 allgem. Verwaltung
Öffentl. Ordnung und
 Sicherheit
Unterricht, Erziehung, Sport
und Wirtschaft
Kunst, Kultur und Kultus
Soziale Wohlfahrt und
Wohnbauförderung
Gesundheit
Straßen- und Wasserbau,
 Verkehr
Dienstleistungen

Finanzwirtschaft

Vorhaben: 
Straßenbau

Vorhaben: Wasser -
versorgungsanlage

Vorhaben: Abwasser-
beseitigungsanlage

Vorhaben: 
Feuerwehrhaus (LKG)
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AUSSCHÜSSE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AUSSCHUSS VERKEHR

AUSSCHUSS BAU UND RAUMORDNUNG

AUSSCHUSS – VERKEHR

Straßenverkehr
 Verkehrszeichen
 Sonderanlagen
 Verkehrskonzept des 

gesamten Straßen- 
und Wegenetzes 

 Bauliche Maßnahmen 
zur lokalen Verkehrs-
beruhigung

Öffentlich Straßen -
einrichtungen
 Straßen Um- und 

Neubau, Straßen -
sanierung 

 Ausbau Leitungsnetz
Straßenbeleuchtung

Leitsystem und 
Orientierungstafeln

Öffentlicher Verkehr
 Regionale Radwege 

(Verbindung der Orte)
 Kernzone 100 Wien 

Ausdehnung auf das 
gesamte Ortsgebiet

 Ortsinterne Bus -
verbindung

 Anbindung an die 
U-Bahn

 Nachtautobus

Spange Rothneusiedl

AUSSCHUSS BAU

Ich möchte mich auf die-
sem Wege über das entge-
gengebrachte Vertrauen in
das Team Blasnek bedan-
ken, das Sie bei der Wahl
ausgesprochen haben.

Besonders freut es mich, dass
es in dieser Periode ein faires
Zusammenarbeiten aller Par-
teien im Interesse Leopolds-
dorfs geben wird. Niemand ist
in Opposition und alle können
gemeinsam etwas Positives
bewirken. 

Als geschäftsführende Ge-
meinderätin werde ich Sie 
in dieser Periode im Bereich
Baurecht, Gewerberecht und
Raumordnung/Flächenwid-
mung vertreten. 

Des Weiteren bin ich in 
den Ausschüssen Wirtschaft /
Finanzen und Umwelt / Ener-
gie für Sie tätig.

Ihre gGRin Manuela Krautgartner 
Sie erreichen mich unter 0699/
176 300 81oder makr@speed.at

gGRin Mag. Manuela Krautgartner

AUSSCHUSS – BAU UND
RAUMORDNUNG

Baurecht
 Bau- und Feuerpolizei

Raumordnung 
 Flächenwidmung
 Raumplanung
 Bebauungsplan

Gewerberecht
 Koordination mit der Be-

zirkshauptmannschaft

Wasser
 Wasserläufe
 Petersbachverband
 Brunnen

Liebe Leopoldsdorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer! 
An erster Stelle möchte ich
mich bei Ihnen für das Ver-
trauen und die Unterstützung
bei der letzten Gemeinderats-
wahl aufrichtig bedanken. Es
ist für mich ein Zeichen, dass
wir uns auf dem richtigen Weg
befinden. 

VORSITZ DES VERKEHRS-
AUSSCHUSSES
Unser Bürgermeister Fritz Blas-
nek hat mich mit der Leitung
des umfassenden und sensi-
blen Ressorts Verkehr beauf-
tragt. Es ist für mich eine span-
nende Aufgabe und Herausfor-
derung, in diesem Bereich für
alle LeopoldsdorferInnen tätig
zu sein. Nach der konstituieren-
den Sitzung möchte ich so
rasch als möglich mit der Um-
setzung - unter Bedachtnahme
unserer Finanzen - wie bereits
vor den Wahlen angeführt, be-
ginnen und freue mich schon
auf die Zusammenarbeit aller

beteiligten Gemeinderäte in
meinem Ausschuss.

TRANSPARENTE
 VERKEHRSPOLITIK
Ich kann Ihnen schon jetzt zusi-
chern, dass ich Sie bezüglich all
meiner Projekte stets am neu-
sten Informationsstand halten
werde. Eine transparente, aus-
gewogene Verkehrspolitik, die
sich nach den Wünschen der
Leopoldsdorfer Bevölkerung
richtet, jedoch die zur Verfü-
gung stehenden Mittel nicht
überschreitet, ist mein Ziel.

RADSCHNELLSTRECKE SÜD
Bezüglich des geplanten Rad-
weges, der „Radschnellstrecke
Süd“,  kann ich Ihnen schon jetzt
Neues berichten.

Das Projekt ist bereits in der
Endphase der Planung. Die Ein-
reichunterlagen sind vorberei-

tet und wir können alsbald
beim Land Niederösterreich um
Förderung ansuchen. Im An-
schluss gilt es einen konkreten
Finanzplan unter Einbeziehung
der zu erwartenden Förderung
zu erarbeiten. 

APPELL ZUR MITARBEIT IM
GEMEINDERAT
Zum Abschluss möchte ich
nochmals einen Appell an alle
Gemeinderäte richten: Lassen
wir uns von unseren eigenen
Befindlichkeiten nicht beein-
flussen und gehen wir den Weg
einer gelebten Demokratie
ohne einer zwangsbeglückten
Koalition. Seitenlange Vorverur-
teilungen bezüglich des  neuen
gemeinsamen Weges aller Par-
teien und Listen dienen weder
den LeopoldsdorferInnen noch
den anstehenden Herausforde-
rungen. 

In diesem Sinne möchte ich
mich schon im Voraus für die
Vernunft und den Weitblick aller
Beteiligten bedanken und wün-
sche Ihnen alles Gute.

Ihr 
Willi Anderle

PS: Für Anregungen, Hinweise,
Ideen  aber auch Kritik bin ich
Ihnen dankbar und stehe Ihnen
auch für persönliche Termine
vor Ort oder im Gemeindeamt,
nach Terminvereinbarung,
gerne zur Verfügung. 

gGR Prokurist Wilhelm Anderle

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer!

STRECKENFÜHRUNG
RADSCHNELLSTRECKE
SÜD

Busstation Kernzone Wien
entlang der Himberger-
straße und der Achauer-
straße, über den Kreisver-
kehr beim Tannenweg  zur
Hennersdorferstraße, pas-
siert die Tankstelle bei der
Achauerstraße und mün-
det in unser bestehendes
Radsystem.

Meine Kontaktdaten: 
Tel.: 0664 / 340 48 92 sowie 
e-mail: willi.anderle@inode.at.



AUSSCHÜSSE

10

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorfer und
Leopoldsdorferinnen,
ich bedanke mich sehr herz-
lich für Ihre großartige
 Unterstützung bei der
 Gemeinderatswahl und
freue mich, dass ich weiter-
hin für Sie im Gemeinderat
tätig sein darf. Trotz der
neuen Mehrheitsverhält-
nisse habe ich einen span-
nenden Aufgabenbereich
zugewiesen bekommen,
den ich sehr gerne mit
 großer Freude übernehmen
werde.

ZUSTÄNDIG FÜR SOZIALE
 ANGELEGENHEITEN, 
FAMILIE UND GESUNDHEIT
Mein neuer Ausschuss „So-

ziale Angelegenheiten, Fami-
lie und Gesundheit“ beinhal-
tet alle Themen der Kinder-
betreuung, Familien- und Se-
niorenthemen, die Koordina-
tion der kommunalen Ju-
gendarbeit, den Gesund-
heitsbereich und die Woh-
nungsangelegenheiten. 

In den nächsten Wochen gilt es
sich rasch in die neuen  Themen
einzuarbeiten, alt  bewährtes
fortzusetzen und neue Ideen
einzubringen. In diesem Zu-
sammenhang möchte ich mich
bei Frau gGRin Andrea Cihlar
bedanken, die in diesem Be-
reich in den letzten Jahren eine
gute Arbeit geleistet hat. 

WOHNUNGSANGELEGEN-
HEITEN TRANSPARENT
 GESTALTEN
Ein wichtiges Anliegen sind mir
die Wohnungsangelegenhei-
ten, die ich zukünftig transpa-
renter gestalten möchte. 

Gerade weil es in Leopoldsdorf
eine Wohnungsknappheit gibt,
ist es wichtig, dass Wohnungs-
vergaben nachvollziehbar und
gerecht sind! 

MUTTERTAGSFAHRT 6. MAI
Soeben habe ich die Planung
der Muttertagsfahrt abge-
schlosssen, die uns heuer zur
Niederösterreichischen Lan-
desausstellung führen wird. 

Neben dem kulturellen Pro-
gramm wird es natürlich wie-
der hervorragendes Essen
und das bewährte Musik-
und Tanzprogramm geben.
Bitte beachten Sie den unten
stehenden Beitrag. 

Sehr gerne stehe ich Ihnen
für alle Fragen und Angele-
genheiten jederzeit persön-
lich,  telefonisch oder per
email zur Verfügung! 

Ihr geschäftsführender 
Gemeinderat für Soziales, 
Familie und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch

Tel: 0676 478 60 88
email: 
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at

AUSSCHUSS SOZIALES, FAMILIE UND GESUNDHEIT

gGR Mag. Helmut Syrch

Kinderbetreuung
 Angelegenheiten und

 Organisation kommunaler
Kinderbetreuungs -
einricht ungen Kindergar-
ten, Hort & Krabbelstube

 Bedarfserhebung und
Vergabe von Kindergar-
ten und Hortplätzen 

Familie
 Familienförderung und 

-beratung
 Sozialberatung
 Koordination sozialer

 Hilfestellung

 Seniorenbetreuung
 Fürsorge
 Heimhilfe
 Essen auf Rädern
 Koordination des Ange-

botes soz. Einrichtungen
 Besondere Wohnungsan-

gelegenheiten-Vorreihun-
gen

Koordination kommunaler
Jugendarbeit

Gesundheit
 Gesundheitsvorsorge 
 Gesundheitswesen 
 Medizinische 

Versorgung

Unsere Muttertagsfahrt
führt uns am 6. Mai zur
 Niederösterreichischen
 Landesausstellung, die unter
dem Motto „Ötscher: Reich –
Die Alpen und wir“ steht. 

Einer der letzten Urwälder der
Alpen, die verzweigten

Schluchten der Ötschergräben,
die Geschichte von Glaube und
Pilgerwesen, das Hämmern der
Schmiede in der Eisenstraße,
das Leben der Holzfäller, die
Entdeckungen des Carolus Clu-
sius, die knallrote Dirndlfrucht,
die sternenklare Dunkelheit
von Puchenstuben und die
Biografien von Visionären und
Pionieren des gesamten Alpen-
raums sind der Stoff, aus dem
die Geschichten der Nieder-
österreichischen Landesaus-
stellung 2015 sind.

NEUBRUCK: GESCHICHTE
UND ZUKUNFT DER 
VISIONÄRE
Andreas Töpper, der große
 Industrielle des 19. Jahrhunderts,
hat eine spannende  Geschichte
zu erzählen. Er war ein „Alpen-
pionier“ in der Eisenverarbei-

tung und Weltmarktführer mit
den Produkten seiner Zeit. Eine
Geschichte über Alpenpioniere
und Visionäre von vielen. Es
geht im Neubrucker Töpper-
schloss um die Innovationskraft
der Alpen. Man glaubt es kaum,
wie nützlich Altbewährtes als
Basis für heutige Ideen sein
kann! Wer reich an Einfällen ist,
wird nie arm sein.

Neben dem kulturellen Pro-
gramm besteht natürlich auch

die Möglichkeit auf erholsame
Spaziergänge in der wunder-
schönen Umgebung. 

Die Kraft für unsere Ausflüge
holen wir uns heuer beim Mit-
tagessen und Jause beim
Mostlandhof, wo wir zum Ab-
schluss bei Musik und Tanz den
Tag ausklingen lassen werden.

Ihr gGR für Soziales, 
Familie und Gesundheit
Mag. Helmut Syrch

MUTTERTAGSFAHRT AM 6. MAI 2015 NACH NEUBRUCK

AUSSCHUSS – SOZIALE ANGELEGENHEITEN, FAMILIE
UND GESUNDHEIT
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AUSSCHUSS UMWELT UND ENERGIE

XXL OSTERMARKT 

Liebe LeopoldsdorferInnen,
Sie kennen mich eventuell
schon aus den vergange-
nen vier Jahren, wo ich
die Leitung des Sonder-
ausschusses  „Sicherheits-
zentrum“ inne hatte. 
Der erfolgreiche Ab-
schluss, im vereinbarten
Zeit- und Kostenrahmen,

dieses Projektes lag mir
sehr am Herzen und
wurde auch höchst
 effizient abgearbeitet. 

In meiner neuen Funktion als
Umweltgemeinderat und
Ausschussvorsitzender für
Umwelt und Energie werde
ich ebenfalls versuchen auf
die Wünsche und Sorgen der
Bevölkerung einzugehen. 

Bitte kontaktieren Sie mich,
wenn Sie Fragen, Beschwer-
den oder Anregungen zu
meinen Aufgabenbereichen
haben.

Ihr 
gGR Michael Kahl 
michael.kahl@leopoldsdorfer.at 
Tel. +43 699 11 05 4430 

Am Ostersamstag erhiel-
ten wir hohen Besuch von
unserem Herrn Pfarrer
Mag. Peter Paul Piechura
am Wochenmarkt. 
Im Rahmen einer kleinen
Ansprache segnete er die
mitgebrachten Speisen
und die frischen Waren
vom Wochenmarkt.

Auch das Rahmen programm
an diesem XXL Markttag bot

den vielen Marktbesuchern, die
sich bei traumhaftem Früh-
lingswetter einfanden,  einiges: 

Neben zusätzlichen Markt-
ständen mit handgemachten
Schmuckstücken konnten die
Kinder kleine Osterhasen ba-
steln. Die Attraktion waren
die Straußeneier, aus denen
mit den Marktzutaten wie
Mangalitzaspeck, Gewürze
und frischem Zwiebel eine

köstliche XXL-Eierspeise zu-
bereitet wurde. 

NÄCHSTER MARKT 18.04.
Kommen auch Sie das nächste
Mal zum Leopoldsdorfer
 Wochenmarkt vor unserem
Gemeindeamt. Ab Samstag,
18. April werden auch Balkon-
blumen angeboten. 

Ihr Reinhard Kolacek und 
Andreas Gollent

gGR Michael Kahl 

Umweltgerechte
 Gestaltung des
 Gemeinde gebietes 
 Erhalt- und Gewinnung

natürlicher Lebensräume
im Gemeindegebiet 

 Naturschutz 
 Umweltrelevante Förde-

rungen und Bürgerinfor-
mation 

Kontrolle der Energieträger 
 Wasser, Strom, Gas 
 Wartung 
 Verbrauch 
 Kosten 

Konzepte für erneuerbare
Energien und Einsparungen 

Luftqualität 

Bodenqualität 

Reduzierung der 
Lärm belästigung

• Verkehr 
• Fluglärm 
• Betriebe 

Strategie zur 
Müllvermeidung 

Deponien 
 Deponiekonzept 

(Flächennutzung,
 Räumung, Kontrolle) 

 Kontaminierungen 

Jagd und Fischerei 

Wochenmarkt 

Klimabündnis 

GR Dipl. Ing. Andreas Gollent

AUSSCHUSS – UMWELT UND ENERGIE
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Liebe Leopoldsdorferinnen
und Leopoldsdorfer!
Probleme zwischen Nicht-
Hundehaltern und Hunde-
haltern, auch untereinan-
der, kommen immer wieder
vor. Die einen ärgern sich
über diverse Hinterlassen-
schaften am Wegrand, über

freilaufende Hunde, über
Gebell in der Nachbarschaft,
haben vielleicht auch Angst
vor Hunden. Die anderen
 ärgern sich über mangelnde
Freilaufmöglichkeiten,
 Glasscherben und Flaschen
sowie Dosen, Essensreste
und auch Zigaretten -
stummel in den Wiesen,
mangelndes Verständnis,
usw. Daher ist es mir ein
 großes Anliegen, das
Zusammen leben in 
dieser Hinsicht in unserer
 Gemeinde zu verbessern. 

ANLAUFSTELLE 
FÜR IHRE ANLIEGEN
Teilen Sie mir Ihre Wünsche,
 Beschwerden und Anregungen
zum Thema „Hunde in Leo-

poldsdorf“ wenn möglich per
E-Mail an folgende Adresse mit: 

Ich versichere Ihnen, wir
werden uns mit Ihren Anlie-
gen auseinandersetzen und
Sie auf dem Laufenden halten.

PERSÖNLICHE BÜRGER -
GESPRÄCHE ZUM 
THEMA HUND
Gerne lade ich Sie auch zu
einem persönlichen Gespräch
am Freitag, 08.05.2015 
von 9 – 12  Uhr am 
Gemeindeamt ein. 
 Vielen Dank für Ihre
Beteiligung! 

Ihre Gemeinderätin
Regine Kraft

Liebe LeopoldsdorferInnen,
liebe junge Freunde! 
Ich darf mich nun offiziell
als neuer Jugendgemeinde-
rat vorstellen. Viele von
euch kennen mich bereits,
ich bin 22 Jahre jung, habe
hier  bereits Kindergarten
und Volksschule besucht
und übernehme nun schön
langsam unseren Familien -
betrieb in Leopoldsdorf. 
Ich werde die Anliegen 
und Wünsche unserer
 Jugend im Gemeinderat
vertreten, und ich verspre-
che euch dies mit großem
Engagement zu tun.

KINDERFERIENSPIEL 2015
Meine erste Aufgabe wird es
sein, das Kinderferienspiel zu
organisieren. 

Ich werde mich bemühen die-
ses Sommerprogramm so ab-
wechslungsreich und interes-
sant wie möglich zu gestalten. 

Wie immer werden Organisa-
tionen, Vereine und engagierte
Freunde mithelfen, sodass die
beiden Sommermonate unter-
haltsam, lustig und spannend
werden.

Sollte euch ein Programm-
punkt vom Vorjahr besonders
gut gefallen haben, oder solltet
ihr Wünsche oder neue Ideen
einbringen wollen, dann mel-
det euch bitte baldigst bei mir.

GRin Regine Kraft

UNSER NEUER JUGENDGEMEINDERAT

Jugendgemeinderat Stefan Blácký

UM DIE BELANGE DER  JUGENDLICHEN IN DER GEMEINDE
 VERTRETEN ZU KÖNNEN, IST DIE WAHL EINES JUGEND -
GEMEINDERATES  SINNVOLL. 

Als Jugendvertrauter  berichtet dieser dem  Bürgermeister
und dem  Gemeinderat über  jugendspezifische Themen und
die Jugendszenen im Ort. 

Auch hat unser Jugendgemeinderat in den  vergangenen
Jahren das Leopoldsdorfer Kinder ferienspiel organisiert.

Ich bin nämlich schon bei der
Vorbereitung und bin für Anre-
gungen dankbar!

Hier noch ein  kurzer Appell an
euch liebe SchülerInnen: „Bitte
fleißig lernen und durchhalten,

es sind nur mehr wenige
 Wochen bis zu den Ferien!“

Euer Jugendgemeinderat
Stefan Blacky
Tel.: 0664 / 912 97 69
stefanblacky@gmx.at

BÜRGERGESPRÄCHE ZUM THEMA „HUNDE IN LEOPOLDSDORF“

regine.kraft@wieder-strahlen.at



SOZIALES

Liebe Leopoldsdorfer und
Leopoldsdorferinnen!
Nach 15 Jahren Gemeinde-
ratstätigkeit habe ich
 beschlossen, meine Funk-
tion als geschäftsführende
Gemeinderätin und auch
mein  Gemeinderatsmandat
zurückzulegen! 

Sowohl im Geschäftsbereich
„Soziale Angelegenheiten und
Familie“ als auch als gGRin für
„Schule und Kultur“ standen
für mich die Menschen und
ihre Bedürfnisse im Mittel-
punkt meiner Arbeit! 

So gelang es uns in Zusam-
menarbeit mit Frau Direktor
Rovetti, eine den pädagogi-
schen Anforderungen der
heutigen Zeit entsprechende
Volksschule zu planen und
umzusetzen! 

Auch unsere Sprengelschule
in Lanzendorf konnte für die
Zukunft so konzipiert wer-
den, dass modernes, bedarfs-
orientiertes Lernen für un-
sere  Kinder unter top moder-

nen Voraussetzungen mög-
lich ist! Ich möchte mich hier
auch bei Herrn Dir. Mag.
 Reinhard Ransböck und der
Obfrau des NMS-Ausschusses
Frau  Silvia Krispel herzlich für
die nun sichtbar gewordene,
produktive Zusammenarbeit
bedanken! 

Durch zahlreiche kulturelle
Veranstaltungen, die ich
immer gerne organisiert und
begleitet habe, war es mir
möglich, vielen Leopoldsdor-
ferInnen Abwechslung vom
Alltagsleben zu bieten und

dementsprechend Kontakte
zu schließen! 

Ich bedanke mich bei den Kul-
turfreunden, die diese Ange-
bote immer gerne angenom-
men und gemeinsam mit mir
genossen haben! 

Mein Amt als gGRin für
„Schule und Kultur“ wird auf
meinen Wunsch hin Margit
Breznik übernehmen! 

Ich schätze ihre pädagogi-
schen, kommunikativen und
politischen Kompetenzen und

bin überzeugt, dass sie mit
vollstem Engagement ihr Amt
ausüben wird!

Ich wünsche ihr dabei viel Er-
folg und viel Spaß an dieser
neuen Herausforderung!

Abschließend wünsche ich
dem neu gewählten Gemein-
derat zielorientiertes Arbeiten
im Sinne der Leopoldsdorfer
Bevölkerung und ihnen liebe
LeopoldsdorferInnen alles
Liebe und Gute!

Ihre Andrea Cihlar

RÜCKBLICK AUF 15 JAHRE GEMEINDERATSTÄTIGKEIT

ehemalige gGRin Andrea Cihlar
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Buchübergabe mit Fam. Piro und Dir. Rovetti, Bgm. Fritz Blasnek und Isaak Aurohom
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DAS WAR UNSER WINTER 2014/2015

Bioheizwerk Eröffnungsfeier

Weihnachtsshow
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Bioheizwerk Eröffnungsfeier 04.12.2014
Seniorenweihnachtsfeier 11.12.2014
Weihnachtsshow 2014 20.12.2014
Weihnachtspunschparty 2014 23.12.2014
Kindermaskenball 2015 15.02.2015
80-Jahre Siederverein (siehe Seite 18) 21.03.2015
XXL Ostermarkt (siehe Seite 11) 04.04.2015 ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Fotos: Alona V. Schreiber, Dipl. Ing. Robert M. Goldschmid, Robert Gahmel, SPÖ

Weihnachtspunschparty
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Seniorenweihnachtsfeier

Kindermaskenball
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80 JAHRE SIEDLERVEREIN LEOPOLDSDORF

Am 21. März 2015 fand im
bis zum letzten Platz gefüll-
ten Siedlervereinshaus die
80-Jahr-Feier statt.

Als Ehrengäste konnte Ob-
mann Rudolf Dania den Bür-
germeister der Marktge-
meinde Leopoldsdorf, Fritz
Blasnek, sowie zahlreiche Ge-
meinderäte begrüßen. Vom
Österr. Siedlerverband waren

Präsident Josef Klinger sowie
die Landesobfrau von NÖ und
Vizepräsidentin Christa Käfer
zu begrüßen. 

Danach kamen die Festreden
von Bürgermeister Blasnek 
(der aus Anlass des Festaktes
einen Zinnteller mit Gemeinde -
wappen überreichte), Präsident
Klinger und Landesobfrau
Käfer, die auf die Wichtigkeit

der Siedlerbewegung hinwie-
sen, dem Verein die  besten
Glückwünsche zum  Jubiläum
übermittelten und eine Ur-
kunde überreichten.  Danach
brachte Obmann  Rudolf Dania
einen Rückblick über die Ent-
stehung des Siedlervereines.

1935 Gründung als „Kleinwirt-
schafter und Siedlerver-
ein Stierofen-Rusten-
feld“, Bildung einer
 Wasser-Licht-
Gemeinschaft.

1942 Umbenennung in „Sied-
lerverein Rustenfeld“

seit 1969  neuer Name
„Siedlerverein Leo-
poldsdorf“. 

Er hob auch die Obmannvor-
gänger besonders hervor, die
mit ihren Teams den Bau des
Siedlervereinshauses ermög-

lichten. Ganz besonders er-
wähnte er Obmann Spendel-
hofer, der von 1962 bis 1988 die
Geschicke des Vereins geführt
hat und später noch als Ehren-
obmann tätig war. Er war der
„Pionier“ für den Bau des Sied-
lervereinshauses. 

Seit 1991 Obmann des Vereines
und seit 40 Jahre im Vorstand
tätig, bedankte sich Rudolf
Dania für das Vertrauen der
Siedler und des Österr. Siedler-
verbandes und fand es als
große Ehre das Amt des Be-
zirksobmannes von Schwechat
sowie auch Landesobfrau-Stv.
von NÖ bekleiden zu dürfen.
Nach den Festreden wurde das
Buffet eröffnet. „Ich glaube, der
Verein hat in den letzten Jahren
auch kulturell viel für Leopolds-
dorf durch Veranstaltungen wie
„Show Time“ Künstler zu Gast im
Siedlervereinshaus oder „Ad-
ventfeier mit Dichterlesung“
beigetragen“, so Obmann
 Rudolf Dania. 

Er dankte auch allen Vorstands-
mitgliedern, Freunden und
Gönnern sowie den Mitglie-
dern für ihre Treue, Mitarbeit
und Spenden. 

Mit einem gemütlichen Zusam-
mensein endete die Veranstal-
tung in den späten Abendstun-
den.

Der Siedlerverein ist ein
souveräner, unpolitischer
Verein, der sich um die
 Belange der Siedler und
 Eigenheimbesitzer
 kümmert. 

Der Verein ist im Österreichi-
schen Siedlerverband einge-
gliedert, der 70.000 Mitglieder
umfasst. Derzeit hat der SV
Leopoldsdorf 370 Mitglieder.

Im Siedlervereinshaus werden
Mitgliederversammlungen,
Jahreshauptversammlung mit
Vorträgen von Bürgermeister
und Gartenfachberater sowie
Show-Time, Adventveranstal-

tungen durchgeführt. Weiters
findet jährlich ein Tagesausflug
statt. 

Im Jahresbeitrag von € 20,00
sind aber auch eine Haftpflicht-
versicherung für Gehsteig, Haus
und Grund enthalten. Dek-
kungssumme: Euro 600.000,--.
Familienmitglieder, die nicht im
gemeinsamen Haushalt leben,
sind ebenfalls im Schadensfall
anspruchsberechtigt. 

Eigenheim – Rechtschutzver-
sicherung: Pro Schadensfall
bis Euro 30.000,-- für gerichtli-
che und außergerichtliche
 Kosten (ohne Selbstbehalt). 

VORTEILE FÜR VEREINSMITGLIEDER

6 x jährlich erscheint gratis die
Zeitschrift „Siedlung und Ei-
genheim“ mit interessanten
Beiträgen rund um das Sied-
lerwesen, Gartenbetreuung
usw. Vorteile beim Einkauf mit
Mitgliedskarte oder Ausfolge-
schein bei mehreren Firmen.

AUSKÜNFTE ERHALTEN 
SIE BEI
Obmann Rudolf Dania (02235 /
427 66) oder Obmann-Stv. Kurt
Scharon (02235 / 470 88).
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RADFAHREN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

EINE GUTE RADSAISON BEGINNT MIT HELM & EINEM SICHEREN FAHRRAD
Das Rad hat keine
Knautschzone, keinen Air-
bag, keinen Gurt. Im Falle
eines Falles kann ein Helm
Leben retten. Viele Unfälle
enden für Fahrradfahrer
mit Verletzungen. Manche
davon sind schwer und ei-
nige sogar tödlich. Prallen
Auto und Rad aufeinander,
dann ist klar, wer den
 Kürzeren zieht. 

Bedenken Sie: ein guter Helm
ist schon um etwa 20 Euro zu
haben. Bei Helmen sind drei
Dinge wichtig:

1. DIE SICHERHEIT
Helme müssen den Kopf vor
hohen Belastungen schützen. 

2. DIE HANDHABUNG
Manche Helme lassen sich
schwer einstellen. Das nervt
beim Auf- und Absetzen und
führt oft dazu, dass der Kopf-
schutz zu Hause liegen bleibt. 

3. DER KOMFORT
Wenn der Helm gut angepasst
und schick ist, wird man ihn
gerne tragen und damit siche-
rer unterwegs sein.

HELMPFLICHT FÜR KINDER
Noch etwas Wichtiges: Kinder
bis zum vollendeten zwölften
Lebensjahr müssen beim Rad-
fahren einen Helm tragen.

Kinder, die mitgeführt werden,
müssen ebenfalls einen Helm
tragen.

WAS IST ALSO DAS 
RICHTIGE RÜSTZEUG ZUM
RADFAHREN?
Ausrüstung zum sicheren
Radfahren 
 Ein komplett ausgestatte-

tes Fahrrad
 Ein leichter, gut belüfteter

Radhelm

Ausstattung eines verkehrs-
sicheren Fahrrades 
 Zwei voneinander unab-

hängige Bremsen
 Zwei rutschsichere Pedale

mit gelben Rückstrahlern
 Eine Vorrichtung zur Ab-

gabe von akustischen
Warnzeichen

 Ein hell leuchtender, mit
dem Fahrrad verbundener
Scheinwerfer (bei Tages-
licht und guter Sicht dürfen
Fahrräder ohne dieser Aus-
rüstung unterwegs sein)

 Ein rotes Rücklicht (bei
 Tageslicht und guter Sicht
dürfen Fahrräder ohne
dieser Ausrüstung unter-
wegs sein)

 Ein roter Rückstrahler
 Zwei gelbe Speichenreflek-

toren oder Reifen, deren
Seitenwände weiß oder
gelb rückstrahlend sind

Zusätzliche nicht  verpflicht -
ende Ausstattung, aber sehr
sinnvoll: 
 Eine Tretkurbel ohne her-

ausstehende Bolzen
 Ein geschlossener Ketten-

schutz
 Ein Halogenscheinwerfer
 Ein Abstandhalter

SCHUTZ FÜR DIE HÄNDE
Nicht vorgeschrieben, aber
zumindest bei längeren
Fahrten sehr sinnvoll: 
Handschuhe mit Polsterung
an der Grifffläche. 

Sie sind nicht nur bequem
und schick, sondern verhin-
dern bei  Stürzen schmerz-
hafte Hautabschürfungen.

Ich hoffe, Ihnen, liebe Radler
und Radlerinnen, mit  dies-
 en Hinweisen geholfen zu
haben und wünsche allen
eine unfallfreie und lustvolle
Radsaison.

Gerhard Horvath
Radbeauftragter der Gemein-
den Leopoldsdorf, Lanzendorf
und Maria Lanzendorf

Gerhard Horvath
überregionaler Radbeauftragter
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SO SIEHT DIESE AUSSTATTUNG LAUT STVO AM FAHRRAD
AUS:

NOCH EINIGE TIPPS FÜR UNTERWEGS

 Deutliche Handzeichen geben
 Langsam auf Kreuzungen zufahren
 Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem

 eigenen Können anpassen
 Vorrang anderer Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-

teilnehmer beachten
 Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmerinnen und

Verkehrsteilnehmern suchen
 In der Stadt nicht „sportlich radeln“
 Zu geparkten Autos seitlich einen Meter Sicherheitsab-

stand halten
 Achtung auf Fahrzeuglenkerinnen und -lenker, die

 plötzlich die Türe öffnen
 Bremsweg testen
 Licht und Bremse regelmäßig kontrollieren
 Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen halten
 Licht auch bei Dämmerung einschalten
 Auffällige – am besten reflektierende – Kleidung tragen
 In der Nähe von Fußgängerinnen und Fußgängern 

langsam fahren
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Einsätze

13.02.2015 – Zugmaschine verlor Sattelauflieger 
07.02.2015 – Verkehrsunfall mit 4 verletzten Personen
07.02.2015 – PKW krachte gegen Leitplanke 
27.01.2015 – PKW krachte gegen Baum 
27.01.2015 – PKW am Dach 
26.01.2015 – PKW Bergung nach Verkehrsunfall 

Einsatzticker

SCHWERER VERKEHRS -
UNFALL MIT ZWEI EIN -
GEKLEMMTEN PERSONEN.
Am 23.01.2015 um 14:27 Uhr
erfolgte die Alarmierung der
Feuerwehr Leopoldsdorf auf-
grund eines Verkehrsunfalles
mit zwei eingeklemmten Per-
sonen. Kurz zuvor kam es auf
der LB 16 zu einem Frontalzu-
sammenstoß von zwei PKW.
Durch die Wucht des Zusam-
menstoßes wurde ein Fahrzeug
von der Straße geschleudert
und kam nach einem Über-
schlag, auf dem Dach im Gra-
ben zum Liegen. Das zweite
Fahrzeug kam schwer beschä-
digt auf der Fahrbahn zum
 Stehen. Durch die Wucht des
Aufpralles wurden die Fahr-

zeuge stark verformt und die
Lenker eingeklemmt. Nach dem
Eintreffen am Unfallort wurde
 sofort die Feuerwehr Maria
Lanzen dorf zur Unterstützung
nachalarmiert. Die Einsatzkräfte
der Feuerwehr Leopoldsdorf
begannen mit der sofortigen
Rettung des schwerverletzten
und eingeklemmten Lenkers
aus dem Fahrzeug im Graben,
unter Einsatz beider hydrauli-
schen Rettungssätze. Die
 Kameraden der Feuerwehr
Maria Lanzendorf befreiten
zwischenzeitlich den Lenker
aus dem zweiten Unfallfahr-
zeug. Die Rettung des zweiten
Lenkers aus dem im Graben auf
dem Dach liegenden Fahrzeu-
ges  gestaltete sich schwierig. 

Für die zeitaufwendige Befrei-
ung des Schwerverletzten
musste ein Teil des Fahrzeug-
bodens entfernt werden. 

Nach der knapp zweistündigen
 Befreiungsaktion wurde der
Lenker durch den Notarzthub-
schrauber Christopherus 3 ins

Spital geflogen. Die medizin -
ische Versorgung während der
Rettungsmaß nahmen erfolgte
durch die Notärzte (NAW
Schwechat und Christopherus
3) und den  Rettungskräften des
Roten Kreuzes Schwechat und
dem  Grünen Kreuz Leopolds-
dorf. 

FREIWILLIG IM EINSATZ

DU...
... bist zwischen 10 & 15 Jahre alt?
... möchtest etwas Sinnvolles in

deiner Freizeit tun?
... hast Lust auf Spiel, Spaß &

 Action?
... möchtest neue Freunde

 kennenlernen?

Dann bist du bei der Feuerwehr-
jugend genau richtig! 

Werde Mitglied in der Feuerwehrjugend und zeige, was in dir
steckt. Spannung, Action, Freundschaft, ein tolles Team und jede
Menge Spaß machen dich zum Helfer von morgen!

Sei dabei!
JUGENDTREFFEN
Bei den regelmäßigen Treffen in den Jugendgruppen lernst du viel
 Wissenswertes rund um die Feuerwehr. Außerdem stehen spannende
Übungen und gemeinsame Spiele auf dem Programm.

WETTBEWERBE
Bei den Leistungsbewerben werden Feuerwehr-Hindernisübungen
absolviert, zu denen z.B. Hürden, Kriechtunnel oder Schlauch legen
gehören.

WISSENSTESTS
Teile des österreichischen Feuerwehrjugend-Wissenstests sind all -
gemeines Feuerwehrwissen, Funk, Verkehrserziehung,  Knotenkunde,
Erste Hilfe und vieles mehr.

JUGENDLAGER
Hier stehen Action und Spaß im Vordergrund:  Lagerolympiaden mit
 lustigen Geschicklichkeitsaufgaben und Spielen, Ausflüge und
 andere tolle Gemeinschaftserlebnisse.

SPORTVERANSTALTUNGEN UND AUSFLÜGE
Ob Fußball-Turnier, Skitage oder Klettern: Wenn du sportbegeistert
bist, kommst du bei uns sicher auf deine Kosten. 

SCHNUPPER BEI DER FEUERWEHRJUGEND 
 LEOPOLDSDORF  HINEIN.
Es ist ganz einfach, Feuerwehrjugend-Mitglied zu  werden:
Wenn du dich für die Feuerwehrjugend inter essierst, bist
du erst einmal eingeladen, bei einem  Jugendtreffen
zuzuschauen. Die Jugentreffen finden zur folgenden
Zeit statt: Montags 18 - 20 Uhr, im Feuerwehrhaus,
Achauerstraße 43.

Unsere beiden Jugendbetreuer Katharina und  
Michael freuen sich auf deinen Besuch. Solltest du noch
Fragen haben, schicke uns einfach ein E-Mail an: 
leopoldsdorf.2333@ feuerwehr. gv.at.

Übrigens: Die Mitgliedschaft bei der Feuerwehr-
jugend ist kostenlos. Auch die benötigte
 Kleidung (Uniform) und  Ausrüstung 
wird für dich von der Feuerwehr bereit -
gestellt.

Komm zur 
Feuerwehrjugend!
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Ich biete Ihnen: 
• Ernährungs- und Kochcoaching bei Ihnen zu Hause
• Begleitung bei Ernährungsumstellung und Gewichts -

management
• Praktische Anwendungsberatung und Kochen mit

Ihrem Dampfgarer
• Viele Tipps und Tricks zur Ernährung
• Spürbar mehr Freude und Spaß beim Kochen

Ernährungscoach
Gabriele Gürtler, B.A.
+43 664 4357018
guertler@gesund-mit-genuss.at
www.gesund-mit-genuss.at

Steigern Sie Ihre Lebensqualität durch
 gesunde Ernährung – es ist so einfach!

:
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFJUGEND, VEREINE

ERSTE HILFE – KURS

Der Jugendclub Leopoldsdorf
organisiert am Sa, 25. April
2015 ( 9 – 15 Uhr ) bereits zum
4. Mal in Kooperation mit dem
Roten Kreuz Schwechat einen
für die Führerscheine A, B, C, D
und G vom Gesetz vorge-
schriebenen Erste Hilfe – Kurs
(6 Std.). Dieser Kurs wird in den
Räumlichkeiten des Jugend-
clubs stattfinden. Die Kursko-
sten betragen 65,--. Interes-
senten (egal ob Führerschein-
anwärter, Hausfrau oder Pen-
sionist) melden sich entweder
persönlich im Jugendclub, bei
Clubleiter Andreas Koller
(0676 / 70 700 56) oder beim
ÖRK Schwechat 059 / 144
77000.

Sollte auch Interesse an einem
16 stündigen Erste Hilfe – Kurs
bestehen, kann ein solcher
Kurs bei genügend Kursteil-
nehmern zusätzlich organi-
siert werden.

TISCHTENNISTURNIER
2015
Im Jänner veranstalteten wir
wieder unser jährliches Tisch-
tennisturnier, wo es Einkaufs-

gutscheine zu gewinnen gab.
Knapp 3 Stunden wurde ge-
kämpft, bis dann endgültig die
Sieger fest standen. 1. Platz:
Mario Richter, 2. Platz: Damjan
Filipovic, 3. Platz:  Christian Kraft.
Wir gratulieren nochmals herz-
lich den Gewinnern.

ANGEBOTE UND 
ÖFFNUNGSZEITEN
Bei uns erwarten euch sportli-
che Einrichtungen wie Tischten-
nis, Tischfussball, Dart, Air -

hockey und eine Spielkonsole
mit Riesenleinwand. In unse-
rer nur mit Schwarzlicht be-
leuchteten „Chill Lounge“ lässt
es sich gemütlich plaudern
oder chillen. Und für den klei-
nen Hunger bieten wir von
„Chicken Nuggets“, „Curly
Fries“, Toast bis hin zum  „Mohr
im Hemd“ an.

In Facebook sind wir unter 
„Jugendclub Leopoldsdorf“ zu
finden oder du schaust einmal

mit deinen Freunden direkt im
Club vorbei, wir haben jeden
Samstag von 17 – 22 Uhr für
euch geöffnet.

VORSCHAU
In den kommenden Monaten
planen wir wieder unseren
jährlichen „Actionday“, weiters
einen Jugendtag mit einem
„Bubble Ball“ – Turnier auf der
Festwiese, den Besuch eines
„Klettergartens“ und  vieles
mehr. 

OPEN AIR  AUFTRITT „COMEDY HIRTEN“

Der Leopoldsdorfer  Kultur-
und Dorferneuerungsver-
ein veranstaltet nach dem
 großen Erfolg des Open Air

Konzertes des vergangenen
Jahres im Sommer 2015 das
nächste kulturelle Highlight
in Leopoldsdorf.

Denn am Samstag, 25. Juli
2015 (Ausweichtermin 01.
August 2015) werden die aus
dem Hitradio Ö3 und Fernse-
hen bekannten „Comedy
 Hirten“ für einen unterhaltsa-
men Abend im „Dr. Berta
 Gauster Park“ sorgen. 

DIE COMEDY HIRTEN 
PRÄSENTIEREN „20:15“! 
Mitten in einem Jahr voller
Fernsehhighlights: Songcon-
test, Sportevents, Kultur -
genüsse, Shows und knall-
harte Nachrichten! Und hinter
allem stecken, unbemerkt
von der Öffentlichkeit, die

 Comedy Hir-
ten, die heim-
lich in die Rollen von promi-
nenten Fußballern, Sängern
und Politikern schlüpfen!

Peter Moizi, Rolf Lehmann,
Herbert Haider und Christian
Schwab zeigen, was vor und
hinter den Kulissen wirklich
rennt: der Schmäh!

Mehr Informationen zu die-
sem Sensationsauftritt gibt es
in der Sommerausgabe der
Gemeindezeitung.

DER „NEUE JUGENDCLUB LEOPOLDSDORF“ BERICHTET

Tischtennisturnier 2015: 1. Platz: Mario Richter, 2. Platz: Damjan Filipovic, 3. Platz:  Christian Kraft

„Bubble Ball“ – Turnier auf der Festwiese
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INFORMATION

Gesamthärte: dH 18/,7O

Carbonathärte: dH 12,7O

Nitrat mg/l gemessen: 15,6 (Grenzwert 50)
Pestizide μg/l unter der Bestimmungsgrenze (Grenzwert 0,1)
pH-Wert: 7,50
Kalium mg/l gemessen: 1,3
Kalzium mg/l gemessen: 89,6 
Magnesium mg/l gemessen: 27,2
Natrium mg/l gemessen: 7,0 (Grenzwert 200) 
Chlorid mg/l gemessen: 18,9 (Grenzwert 200) 
Sulfat mg/l gemessen: 81,0 (Grenzwert 750) 

TRINKWASSER-
UNTERSUCHUNG
Am 10. November 2014
 wur den von der
Nieder öster reich isch -
en Umweltschutzan-

stalt in  unserem Ge mein de -
gebiet Trink wasser unter such -
ung   en durch  ge führt. Die
angege benen Untersu-
chungsergebnisse wurden bei
den für die Liefer ung be -

troffenen Hoch be hältern oder
Brunnenanlagen ermittelt. 
Die  Ergebnisse der
 erweiterten chemischen
Untersuch ung zeigten keine
Belastungen der untersuchten
abgegebenen Wässer auf. 

Der vollständige Untersu-
chungsbefund liegt bei der
EVN Wasser auf und kann auf
Wunsch angefordert werden.

FOLGEN DE WERTE WURDEN BEI DER TRINKWASSER -
UNTERSUCHUNG FEST GE STELLT:

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GUTE WASSERQUALITÄT!
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5X GOLD UND 1X SILBER FÜR UNSERE LEOPOLDSDORFER KICKBOXER

Sensationelle Erfolge
 unserer 2 Leopoldsdorfer,
die bei den offenen
 Niederösterreichischen
Landesmeisterschaften
bzw. dem UNION Bundes-
cup in Wr. Neustadt für den
ASVÖ Kickboxverein Rohr-
bach ins Rennen gingen!

NÖ LANDESMEISTER-
SCHAFTEN IM KICKBOXEN
Am 21.02.2015 fand in Wr.
Neustadt der UNION Bundes-
cup (offene NÖ Landesmei-
sterschaften) statt. 11 Fighter -
innen machten sich auf den
Weg um sich auf der Kampf -
fläche zu messen. 7mal Gold,
6mal Silber und 2mal Bronze

gingen an den ASVÖ KBC
Rohrbach!

ERFOLGE UNSERER
 LEOPOLDSDORFER
Die beiden Geschwister Mario
und Viktoria Hader aus Leo-
poldsdorf zeigten in Wr. Neu-
stadt ganz groß auf und konn-
ten sich insgesamt 5 Gold-
und 1 Silbermedaille erkämp-
fen.

Viktoria Hader, 21 Jahre alt,
hatte sich ein Megaprogramm
vorgenommen. Pointfighting
bis 65kg, bis 70kg und Grand
Champion Open Category 
Female und Leichtkontakt-
65kg und sie schaffte das

 Unglaubliche! Sie gewann all
ihre Kämpfe und fast alle mit
technischem K.O. „Viki“ holte
sich somit 4mal Gold! „Viki
konnte ihre starken Trainings-
leistungen nun umsetzen und
zeigte allen was sie drauf hat“,
so Trainer Michael Gerdenitsch.

Mario Hader, 23 Jahre alt, trat
im Kick Light und Leichtkon-
takt bis 63kg an. Mario musste
sich seinem Kontrahenten aus
Kärnten im Finale von Kick
Light noch um einen Punkt
geschlagen geben. Jedoch im
Leichtkontakt ließ Mario den
Kämpfer aus Wien und der
Steiermark keine Chance. Und
in diesem Finale holte er sich
diesmal die Goldmedaille.
Abermals kam sein Gegner
aus Kärnten. Diesmal ließ ihm
Mario keine Chance mit 3:0
Richterstimmen, und holte
sich nicht ganz ein Jahr nach
einer schweren Bauch-OP
 wieder den NÖ Landes -
meistertitel im Kickboxen und
wurde Bundescup-Sieger.

BATTLE OF AUSTRIA – 
BAD SCHALLERBACH
Die Erfolge unserer Leopolds-
dorfer reißen nicht ab. Am
06.03.2015 machte sich der
Kickbox Club Rohrbach mit
einer 12 Mann starken Delega-
tion auf zum Bundescup nach
Bad Schallerbach. Die zehn
Kämpfer, Schiedsrichter Chri-
stoph Mallits und Coach Mi-
chael Gerdenitsch wurden
durch den Mitreisenden Fan-
club bestehend aus den Fami-
lien der Fighter mental unter-
stützt und angefeuert. 

Viktoria Hader kämpfte sich in
beiden Gewichtsklassen, in
denen sie antrat, ins Finale vor.
Sie zeigte eine souveräne
 Leistung und entschied die
Vorrunden und die Halbfinale
jeweils mit 10 Punkten Unter-
schied (Technisches K.O.). 

Im Finale wartete auf Sie ein
harter Brocken – Heidi Rumpl
(Lokalmatadorin, mehrfache
Staatsmeisterin und WM
Dritte). Viktoria zeigte sich
aber nicht beeindruckt. Leider
war heute auf heimischen
Boden Heidi nicht zu schlagen
(18:22). Die Punkteschlacht
wurde von der ganzen Halle
lautstark und aufmerksam
 verfolg. Somit zweimal Silber
für Hader. 

Als letzter des Teams stieg
Mario Hader auf die Matte.
Mario konnte sich bis ins 
Finale vorkämpfen und beein-
druckte durch starkes Boxen. 

Im Finale wartete ein starker
Gegner aus Wien. Mario, der
zum dritten Mal nach seiner
Verletzung  Turnierluft schnup-
perte,  domi nierte den Kampf
bis 30 Sekunden vor Schluss. 

Vom Turniertag gezeichnet
zeigten sich bei Mario kondi-
tionelle Schwächen und der
schon sicher geglaubte Sieg
wurde zum Ärger von Trainer
Michael Gerdenitsch leider
letztlich um einen Punkt
gegen Mario verschenkt. Somit
Silber in der Allgemeinen
Klasse 63kg für Mario und 
den KBC Rohrbach. 

Grand Champion Female

Viktoria und Mario Hader mit Trainer Michael Gerdenitsch und Mama Brita

Team KBC Rohrbach

Leichtkontakt-65kg Leichtkontakt-63kg Leichtkontakt-63kg
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGS KALENDER

Vom 1. Mai bis zum 
31. Oktober 2015 trifft sich
die Welt unter dem Motto
„Feeding the  Planet,
Energy for Life“ bei der
Expo 2015 in Mailand. 
Der Österreich Pavillion
rückt mit dem Beitrag
 „breathe.austria“ mit 
einer der bedeutendsten
Ressourcen in das Zentrum
der internationalen
 Aufmerksamkeit: Luft! 
Alfred Janousek, GF 
r aintime und RIZ- Genius
Preisträger 2011, ist ein

 Paradebeispiel für ein
erfolg reiches, niederöster-
reichisches  Unternehmen. 
Das Leopoldsdorfer   
Unter nehmen ist zuständig
für die optimale Verd unst -
ungs kühlung im Österreich 
Pavillion der Welt aus -
stellung.

Luftqualität gilt als eine der
bedeutendsten Merkmale
Österreichs. Im internationa-
len Vergleich ist diese sehr
hoch und ein Identifikations-
faktor für unser Land. 

Der österreichische Beitrag
 „breathe“ thematisiert deshalb
die natürliche wie technische
Kompetenz des Landes im
welt weiten Umgang mit Luft
und Klima.

Der Österreich Pavillion in Mai-
land verbindet Gebäude und
Umwelt zu einem integralen
 Beitrag: Durch die Pflanzung
einer Waldfläche von 560m²
setzt der Beitrag „breathe“ 
ein vielschichtiges und zugleich
sinnlich erlebbares Zeichen 
mit der Beziehung zu Umwelt
und Klima. Die Vegetation des
Waldstücks besitzt eine
 Verd unst ungsfläche von ca.
43.200m² und erzeugt dabei
62,5 kg  frischen Sauerstoff pro
Stunde – dem Bedarf für 1800
Personen. Dieser Effekt wird
im  Pavillion durch Verdun-
stungskühlung – aber ohne
Klimageräte –  technisch un-
terstützt.

„So kann das gefühlte Klima eines
dichten Waldes aus  Österreich 
mit vergleichsweisen natürlichen
 Maßnahmen mit Hilfe von Hoch-
drucknebelsystemen nachgestellt
werden“, ist Janousek vom 
Effekt im Pavillion überzeugt.

DAS LEOPOLDSDORFER UNTERNEHMEN „RAINTIME“ BEI DER EXPO 2015 
Raintime ist maßgeblich an der Luftbefeuchtung sowie Luftkühlung im Österreich Pavillion beteiligt!

Raintime GmbH
Achauerstraße 49a
A-2333 Leopoldsdorf/Wien
e-mail: office@raintime.at
www.raintime.at
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Wir trauern um unseren Kameraden EOBR Eduard
Schmid,
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Leopoldsdorf
(1.1.1966 - 6.4.1995), Ehrenbürger der Marktgemeinde Leo-
poldsdorf und langjähriger Bezirksfeuerwehrkommandant.

FREUND UND KAMERAD EOBR
EDUARD SCHMID VERSTORBEN

April 2015
23.04. Frühlingsausflug, 

Pensionistenverband
25./26.04. Wörthersee-

Rad- Wochenende 
(autofreier Tag), LTV

29.04. Saisonschluss der Klub-
nachmittage 2014/2015,
Pensionistenverband

29.4. Maibaumaufstellen, 
ÖVP

30.4. Ausflug, Seniorenbund
30.4. Fackelzug, SPÖ

Mai 2015
01.05. Erstkommunion, Pfarre
02./03.05. 7. Franz-Frisch-

Gedenkturnier, SCL
03.05. Florianimesse, Pfarre
06.05. Muttertagsfahrt der

 Gemeinde
09.05. Jahreshauptversamm-

lung, Siedlerverein
09.05. Stationenspiel, 

Kinderfreunde
13.05. Kulturfahrt, 

Pensionistenverband

14.05. LTV-Radtag (regional)
16.-30.05. Seniorenurlaub 

der Gemeinde
27.05. Bingoausflug für alle

 Bingospieler, 
Pensionistenverband

31.05. Geschicklichkeitsfahren
Kett- Car und Fahrrad, 
(Merkur-Parkplatz), 
Anmeldung ab 13.30
Uhr, ARBÖ

Juni 2015
06.06. Ballermann Party, 

Bürgerliste
07.06. 16. Kulturfahrt 

Leopoldsdorf/
Wald viertel 

08.-15.06. Kluburlaub, 
Pensionistenverband

13.06. Ballermann Party, 
(Ersatztermin) Bürgerliste

13.06. Gassl Fest, Bürgerliste
20.06. Sonnwendfeier, ÖVP
27.06. Sonnwendfeier 

(Ersatztermin), ÖVP
28.06. Siedlervereinsausflug,

Siedlerverein



27

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFWICHTIGE TELEFONNUMMERN & ABFUHRTERMINE

ÖKO-BAG
Di 28. Apr. 2015 
Di 26. Mai 2015 
Di 23. Juni 2015 
Di 28. Juli 2015 

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine dazu 
siehe Angaben
 Restmüll   ab holung

ABFALL-
SAMMELZENTRUM
Hennersdorferstr. 32
(Bauhof Gemeinde)

Öffnungszeiten:
• Ganzjährig

Do: 14 - 18 Uhr  
Sa:   08 - 12 Uhr

• April - Oktober 
zusätzlich 
Di: 06-12 Uhr

Nicht geöffnet an
Feiertagen bzw. am 
Di 26.05.2015, 
Do 24.12.2015 und 
Do 31.12.2015.

Zusätzlich geöffnet
am Mo 28.12.2015 
von 14 - 18 Uhr

BIOMÜLL
Do 16. Apr. 2015
Do 23. Apr. 2015 
Do 30. Apr. 2015 
Do 07. Mai 2015
Fr 15. Mai 2015
Do 21. Mai 2015 
Do 28. Mai 2015
Fr 05. Juni 2015
Do 11. Juni 2015
Do 18. Juni 2015
Do 25. Juni 2015
Do 02. Juli 2015 

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-TERMINE/
SAMMELZENTRUM

ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL
Mi 06. Mai 2015 
Do 07. Mai 2015 
Di 02. Juni 2015 
Mi 03. Juni 2015
Mi 01. Juli 2015 
Do 02. Juli 2015 

Papier

Mo 01. Juni 2015 
Mo 27. Juli 2015 

Gelber Sack

Mi 29. Apr. 2015 
Mi 03. Juni 2015 
Do 09. Juli 2015 

Bitte die 
Tonnen/ 
Säcke bis
 spätestens
6.00 Uhr

bereit -
stellen

Gemeindeamt:                 42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:     059 133 / 3229
Feuerwehr:                        122
Feuerwehr mit Handy:  02235 / 122
Rotes Kreuz Schwechat:   059 144 / 77000
Ortsst. Himberg:              87 751
Notruf Rettung:               144
Notruf mit Handy:          02235 / 144
Ärztenotdienst:                141
Grünes Kreuz                    14 849
Apotheke:                          44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                   42 9 35
Landeskindergarten:     42 6 93
Kindergt. neuer Teil:        42 5 15
Hort Kinderparadies:     42 0 66
Hort Volksschule:            47 7 57 - 16
Volksschule:                      47 7 57
Pfarrkindergarten:          42 3 80
Pfarramt:                            42 2 95
Postamt:                             0577 / 677 2333

FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
OMedR. Dr. Baschar Abou-Harb, Hauptstr. 29-31, 
Tel.: 02235 / 42 3 37 oder 02235 / 42 7 34
Ordinationszeiten: Mo 14 - 18 Uhr, 
Di 8 - 11 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 8 - 11 Uhr

FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Josef Rosenmayer, 
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 44 9 93 oder 0676 / 39 516 83
Ordinationszeiten: Mo 7:30 - 11 Uhr und 
15 - 18 Uhr, Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr, Blutabnahme: 
Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen Voranmeldung

FACHARZT FÜR 
GYNÄKOLOGIE & GEBURTSHILFE
Dr. Martin Heber, Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 oder 0664 / 13 40 004
Ordinationszeiten: Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
Dr. Eva Kucera, Hauptstraße 29-31,
Ordinationszeiten: Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 -14 Uhr, Fr 09 -13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 42 248

FACHARZT (WAHLARZT) FÜR 
INNERE MEDIZIN & KARDIOLOGIE
Dr. Erich Budschedl, Baumgasse 18,
Tel.: 02235/42044, Ordination nach
 Vereinbarung Mo u. Mi 16 - 19 Uhr

KLINISCHE PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHOTHERAPEUTIN SF
Mag.a Brigitte Leeb-Jung
Maria Lanzendorfer Straße 10/4/3
Tel.: 0664/ 411 04 85, Termine nach 
telefonischer Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
Dipl.Tzt. Mag. Martina Priesner, 
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 44 2 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ÄRZTE

ÄRZTE-
NOTDIENSTE

Sa, 18.04.2015 / So, 19.04.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867 
Sa, 25.04.2015 / So, 26.04.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Do, 30.04.2015   (ab 20:00 Uhr) Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Fr, 01.05.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 02.05.2015 / So, 03.05.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Sa, 09.05.2015 / So, 10.05.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Mi, 13.05.2015   (ab 20:00 Uhr) Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Do, 14.05.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Sa, 16.05.2015 / So, 17.05.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 23.05.2015 / So, 24.05.2015 OMedR. Dr. Mohammed 
Mo, 25.05.2015 Baschar ABOU-HARB 02235/423 37 
Sa, 30.05.2015 / So, 31.05.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867
Mi, 03.06.2015   (ab 20:00 Uhr) Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Do, 04.06.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Sa, 06.06.2015 / So, 07.06.2015 OMedR. Dr. Mohammed 

Baschar ABOU-HARB 02235/423 37 
Sa, 13.06.2015 / So, 14.06.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867 
Sa, 20.06.2015 / So, 21.06.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Sa, 27.06.2015 / So, 28.06.2015 OMedR. Dr. Mohammed 

Baschar ABOU-HARB 02235/423 37

NOTDIENSTZEITEN:  JEWEILS 07 UHR BIS 07 UHR DES FOLGENDEN TAGES
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PARTEN AUCH ONLINE 
ERSICHTLICH

Die aktuellen  Parten finden Sie 
auch auf der Gemeinde homepage 

www.leopoldsdorf.gv.at 
unter Bürgerservice / Verstorbene 

(natürlich nur wenn die Hinterbliebenen 
dies wünschen). 

90. GEBURTSTAG
Chlumecky Johanna

90. GEBURTSTAG
Krönauer Leopold  

90. GEBURTSTAG
Rentmeister Friedericke

90. GEBURTSTAG
Vesely Leopoldine

85. GEBURTSTAG
Hofer Herbert

85. GEBURTSTAG
Jicha Rosa

85. GEBURTSTAG
Mayer Stefanie

85. GEBURTSTAG
Molzer Angela

85. GEBURTSTAG
Reisinger Erich

85. GEBURTSTAG
Sageder Herbert

80. GEBURTSTAG
Brunnthaler Martha

80. GEBURTSTAG
Mag. Gschlacht Richard   

80. GEBURTSTAG
Mehlmauer Ingeborg

80. GEBURTSTAG
Reisinger Margarete

80. GEBURTSTAG
Scharon Anton

80. GEBURTSTAG
Skopal Rupert

80. GEBURTSTAG
Zwerger Franz

GOLDENE HOCHZEIT
Graf Renate u. Siegfried

Bruckberger Sara
Burger Julian 
Castellitz Hannah 
Dielacher Lisa
Gschiegl Chelsea
Herczeg Emma 
Horvath Jakob
Negrilă Daniela-Raisa
Öztürk Nilsu 
Rácz Bence 
Rosenbusch Emil 
Rott Annabell
Schwarz Kathleen 
Taberhofer Jana
Toth Lisa-Marie

GEBURTEN

Babor Cäcilia
Bobrowsky Ella
Drabek Friederike
Ehrnhofer Franz
Hayden Paula
Heindl Leopoldine
Hercog Sonja
Holzer Josef
Huber Josefine
Maier Johann
Mayer Maria
Perner Gerhard
Pfister Walter
Schlössnig Angelika
Schmid Eduard
Schmutzer Irma
Schneider Margaretha
Schürger Wilhelm
Soukup Julianna
Strobl Rüdiger 
Wenig Karl

Jahrgang
1932
1932
1925
1951
1913
1922
1938
1935
1922
1946
1944
1965
1956
1945
1930
1928
1921
1931
1930
1953
1938

VERSTORBENE

MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!


